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Antrag für die Sitzung der Gemeindevertretung am 10. November 2016 
 
 
Sehr geehrter Herr Barth, 
 
im Namen der CDU-Fraktion darf ich Sie bitten, folgenden Antrag in der nächsten Sitzung zur 
Verhandlung zu bringen: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevorstand wird aufgefordert, unverzüglich mit der Aufstellung eines Straßenbau-
programms zu beginnen. 
 
Die erforderlichen Haushaltsmittel sind im kommenden Haushalt 2017 zu veranschlagen. 
 
Bisherige Ergebnisse von Erhebungen (Straßenzustandskataster oder Kanalzustandsberichte) 
sind in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Bau, Planung, Energie und Umwelt in einer 
Präsentation vorzustellen und mit den Bilanzdaten in Bezug zu bringen. 

 
Begründung: 
 

Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Weimar (Lahn) haben bisher keine gesicherte Mög-
lichkeit, sich auf eine beitragsfähige Sanierung der eigenen Anliegerstraße einzustellen.  
 
Sowohl der zukünftige Sanierungszeitpunkt, wie auch die Höhe der zu erwartenden Sanie-
rungskosten sind undefiniert. 
 
Zur Zahlung der teilweise erheblichen Beitragslasten sind in den allermeisten Fällen jahrelange 
Ansparungen erforderlich. 
 
Um hier allen Beteiligten die notwendige Planungssicherheit geben zu können, ist die Aufstel-
lung eines Straßenbauprogramms mind. für den Finanzplanungszeitraum nach Ansicht der 
CDU-Fraktion unbedingt erforderlich. 
 
In welcher Form (einmalige oder wiederkehrende Verbeitragung) die Maßnahmen später abge-
rechnet werden, sollte nach Vorliegen aller Grunddaten (Zustand der einzelnen Straßen und 
Kanäle) in den Fachausschüssen vorberaten und von der Gemeindevertretung entschieden 
werden. 
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Nicht zuletzt die Regelungen im Haushaltsrecht schreiben den Kommunen vor, gerade die Inf-
rastruktur im Hinblick auf zukünftige Haushaltsrisiken sehr genau zu beleuchten.  
 
Nach Auffassung der CDU-Fraktion wird sich bei einer genaueren Betrachtung mit entspre-
chenden Kostenschätzungen ein verheerendes Bild ergeben.  
 
Der Anlagespiegel zeigt einen sehr hohen Abschreibungsgrad bei Straßen und Kanälen und 
spiegelt den schlechten Allgemeinzustand in den Orten wieder. 
 
Die Gemeinde Weimar (Lahn) lebt im Moment von ihrer Substanz und verzehrt diese von Jahr 
zu Jahr, ohne in angemessener Höhe Erhaltungsaufwand zu betreiben. 
 
Das muss sich nach Meinung der CDU-Fraktion schnellstens ändern, wenn die Gemeinde 
Weimar (Lahn) weiterhin handlungsfähig bleiben will. 
 
 
 
 

 (Jost-H. Kisslinger)  
Fraktionsvorsitzender 


